
1220 Wien, Erzherzog Karl-Straße 108 
Tel./Fax: +43 (0)1/ 203 62 11 
noelv@aon.at, www.noelv.info 

ZVR-Zahl: 494316663

NIEDERÖSTERREICHISCHE

BERGLAUF-MEISTERSCHAFTEN 2010 

Datum:    Ort: 
15. August 2010   Waidhofen/Ybbs, Buchenberg 

START: Unterer Stadtplatz Waidhofen/Ybbs – Sparkasse  
ZIEL: Obere Buchenbergkapelle (790m) 

Durchführender Verein:  Leiter Wettkampfvorbereitung: 
Union Waidhofen/Ybbs  Thomas Pechhacker 

Tel. 0650/6533151, stadtlauf.waidhofen@gmx.at 

Repräsentant des Vorstands & Wettkampfleiter:
Wolfgang Voltmann, NÖLV-Laufreferent 
Tel. 0688/8153135 

ZEITPLAN:

10:00 Uhr START für alle Klassen am Unteren Stadtplatz in Waidhofen/Ybbs 
13:00 Uhr Siegerehrung am Unteren Stadtplatz im Zuge des Waidhofner Stadtfestes 

STRECKE:

Strecke: für alle Klassen: 7,3km 450Hm 
Wanderwege Naturpark Buchenberg:  
Unterer Stadtplatz – Ybbstal Bundesstraße B31 Richtung Ybbsitz – Pocksteinerstraße - ASKÖ 
- In der Rehsulz - Fuchsbichlhütte - Hohe Wand – Jubiläumsbrunnen - Untere Jägerbank - 
Höhenrundweg - Obere Jägerbank - Ed. Nosko Weg – Obere Buchenbergkapelle 

START  Tunnel         Hohe Wand  Obere Jägerbank ZIEL
        Fuchsbichl  Untere Jägerbank Ed. Nosko Weg 



ALLGEMEINES:

Meldestelle & Startnummernausgabe: 
Sparkasse Waidhofen/Ybbs – Unterer Stadtplatz 

Umkleiden/Duschen:  
Parkbad Waidhofen/Ybbs

Kleidertransport zum Ziel: 
Die Kleidung aller Teilnehmer/innen kann beim Start abgegeben werden und wird zum Ziel 
transportiert. Die Abgabe der Kleidung muss bis spätestens 9:30 Uhr erfolgen. 

Meisterschaftsläufer werden NICHT in der Volkslaufwertung mitgewertet! 

Weitere Infos unter www.sportunion-waidhofen.at
bzw. auf den folgenden Seiten in der Volkslaufausschreibung! 

WICHTIGE HINWEISE ZUR ANMELDUNG: 

Alle Athletinnen und Athleten, die an dieser Meisterschaft teilnehmen wollen, müssen bis spätestens 
01.08.2010 für den betreffenden Verein beim NÖLV ordnungsgemäß gemeldet sein. 

Alle Teilnehmer/innen müssen über ihren Verein bis spätestens 13.08.2010 im Online-Anmeldesystem des 
ÖLV unter http://daten.oelv.at genannt werden. Eine Meldung mit dem Startpass (Abhaken lassen und 
Startnummernausgabe) mindestens 1 Stunde vor Bewerbsbeginn an der Meldestelle ist weiterhin erforderlich.  

Wird der Startpass nicht vorgewiesen, ist eine Gebühr von EUR 2,-- an der Meldestelle bar zu entrichten. Bei 
Versäumen der Online-Nennung für NÖLV-Meisterschaften kann trotzdem gestartet werden, wenn 

der Wettkampfleiter einverstanden ist 
EUR 5,-- an der Meldestelle bar bezahlt werden. 

Weitere Details sind den Allgemeinen Bestimmungen für Niederösterreichische Meisterschaften unter 
http://www.noelv.info zu entnehmen.   

Version: 27.06.2010 
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